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Liebe Schützenbrüder, 
liebe Schützenschwestern! 

Ein ungewohntes, ein aufregendes Jahr geht zu Ende. Und damit jedoch leider auch das 
Jubiläumsjahr unserer St. Hubertus-Schützenbruderschaft Volkringhausen. 

Stimmungsvoll durften wir das Jahr zum 100-jährigen Bestehen der Bruderschaft noch im Februar 
beginnen. Zum Auftakt konnten die gerade erst restaurierten Fahnen präsentiert werden und 
neben einem Rückblick in die Vereinsgeschichte wurde an das Werk der Gründer erinnert und den 
Aktiven für die vielen Leistungen über die Jahre nochmals Dank gesagt. 

Dass es mit der Ausführung von weiteren Feierlichkeiten um das 100-jährige der Bruderschaft 
damit dann vorbei sein sollte, ahnte noch niemand von uns. Aber das Corona-Virus griff um sich!  
Und so mussten wir bereits vor Ostern das für Pfingsten terminierte Schützenfest absagen. Weder 
unser amtierendes Königspaar Matthias und Melanie Noll, noch die zahlreichen Jubel-Majestäten 
konnten wir mit einem Ständchen ehren oder sie sich gar in einem Festzug präsentieren. Ihre 
Ehrung konnte nur durch die Vorstandsmitglieder zu Corona gebotener Distanz einzeln bei ihnen 
zu Hause durchgeführt werden.  
Vom Fest als solches blieb uns schließlich nur ein Open-Air Gottesdienst vor der St. Michael 
Kapelle mit einem anschließenden Totengedenken am Ehrenmal. 

Noch herrschten die Hoffnung und Zuversicht, die Ehrungen mit Ständchen am Jubelfest im 
September ausführen zu können. Mit Majestäten und Ehrengästen, mit dem ganzen Ort, den 
Ortsvereinen und befreundeten Bruderschaften wollten wir das 100-jährige groß begehen. Doch 
leider durfte auch dieses Fest nicht in dem eigentlich geplanten Rahmen durchgeführt werden. 

Von dem großen Jubelfest blieb unter Beachtung der Corona-Schutzverordnungen schließlich ein 
Tag auf der Wiese am Hubertusheim. Zu Beginn wurde unter der musikalischen Begleitung durch 
unsere Festmusik, dem Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Heggen, mit Präses Wilhelm Grothe 
ein Feldgottesdienst zelebriert. 
Als freudige Überraschung am Abend durften wir für unser aller Engagement als Schützen-
bruderschaft dann noch die Ehrenplakette des Landes Nordrhein-Westfalen entgegennehmen, 
worauf ein klasse OpenAir Konzert des Musikzuges Heggen folgte. 

Im November besuchten wir schließlich im eigenen Haus, in der Schützenhalle, die Hl. Messe zu 
St. Hubertus. Das traditionelle Hubertus-Frühstück und die geselligen Stunden zum Abschluss des 
Jubeljahres fielen jedoch leider ebenfalls Corona zum Opfer. 

Wenn wir in diesem Jahr auch das 100-jährige der Bruderschaft noch nicht so feiern konnten wie 
wir es geplant hatten, so durften wir doch manch schöne Momente oder Treffen erleben. Nehmen 
wir diese Eindrücke mit und hoffen darauf, dass wir im kommenden Jahr wieder Schützenfest 
feiern oder zumindest im September unser verschobenes Jubelfest ausrichten dürfen. An erster 
Stelle steht jedoch, dass wir alle gesund bleiben oder wieder werden. 

Für all die Hilfe und Unterstützung in diesem außerordentlichen Jahr sage ich ein herzliches 
Dankeschön. Mit den besten Wünschen für ein glückliches und gesundes neues Jahr 2021! 

Horrido  
gez. Stephan Neuhaus 
Brudermeister 


